
Sportfischerverein Zell am See

Sportfischerprüfungen 
und Fischbesatz in Zell
Im November 1981 wurde wieder der Zeller 
See mit einem quantitativ und qualitativ 
ausgezeichneten Fischbesatz beschickt. 
Nicht zuletzt ein Verdienst der Stadtgemein­
de Zell am See. Auch dem Sportfischer­
verein Zell am See ist es zu danken, daß 
man sich wiederum sehr zufrieden über den 
Fischbesatz äußern konnte.
Längst genügt ja der natürliche Nachwuchs 
der im See lebenden Fischarten bei dem 
großen Andrang der Petrijünger aus dem ln- 
und speziell im Sommer auch aus dem Aus­
land, bei weitem nicht mehr. Auch sind die 
heutigen Verhältnisse wesentlich anders 
gelagert als zu früheren Zeiten.
Die Fische kamen in tadellosem Zustand in 
Zell am See an. Von den Männern der Zeller 
Schiffahrt und von den Zeller Sportfischern 
wurden dann insgesamt 1000 kg Karpfen 
mit Stückgewichten von über 1 kg, sowie 500 
kg Karpfen mit Stückgewichten unter 1 kg, 
ca. 50 kg sortierte Hechte mit ca. 25 dag, 
weiters 150 kg Schleien (ausgezeichnete 
Wildfangqualität) und über 7.000 Stück Zan­
der eingesetzt. Der Gesamtbetrag dieses 
Besatzes, der mit dem alten Rundfahrtsboot 
in den See an allen Stellen richtig verteilt 
wurde, beläuft sich auf rund 120.000,- 
Schilling.
Nach Ende der Sportfischersaison wird die­
sem Besatz noch ein weiterer mit See­
forellen, Regenbogenforellen und Kam- 
loopsforellen im Werte von ca. 50.000, -  bis 
60.000,- Schilling folgen.
Mit diesen Maßnahmen kann sicher ein Hal­
ten des guten Ausfanges, wenn nicht gar

ein Steigern erreicht werden. Schließlich 
steigt auch die Anzahl der am Fischen inter­
essierten Gäste der Bergsadt jedes Jahr 
weiter an.
Mit Ende der Fischsaison tut sich am Was­
ser wieder etwas auf dem Sektor der Sport­
fischerprüfungen. Wie verlautet, wird vom 
Sportfischerverein Zell am See wieder ein 
Sportfischerkurs im Vereinslokal (Haus der 
Begegnung -  altes Zeller Krankenhaus) 
veranstaltet. Der Kurs ist nicht an die Zuge­
hörigkeit zu einem Verein gebunden und 
kann von jedem Interessierten besucht wer­
den. Kursleiter ist wieder Techn. Forst­
beamter Josef Ponholzer. Der Kurs umfaßt 
Gerätekunde, Fischkunde, Wasserrecht, 
Biologie und Fangarten, abgeschlossen mit 
einer Prüfung und einer Urkunde des Salz­
burger Landesfischereiverbandes ist er 
sicherlich eine Hilfe zum besseren Fang.

V ereinsnachrich ten:
Peter-Pfenninger-Schenkung, Liefering:
Jahreshauptversammlung am 5. März 1982, 
19.00 Uhr im Harrersaal in Salzburg 
Salzburger Sportfischereiverein: 
Jahreshauptversammlung am 6. Februar 
1982, 14.00 Uhr, Voglwirt in Anthering bei 
Salzburg
Arbeiterfischereiverein Salzburg:
Jahreshauptversammlung am 27. Februar 
1982, um 14.00 Uhr in Eisbethen bei Salz­
burg, Rechenwirt 
Fischereiverein Hallein: 
Jahreshauptversammlung am 13. Februar 
1982, 15.00 Uhr im Gewerkschaftshaus in 
Hallein bei Salzburg.
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Wirprämiieren
Htm l größten Fang!
(aus Salzburgs Gewässern im Jahr 1981)

Senden Sie uns ein Foto Ihres größten Fanges, 
fügen Sie Namen und Adresse von Ihnen und einem 
Zeugen bei.

Wir prämiieren die drei größten Trophäen aus 
Salzburgs Gewässern mit Pokalen und wert­
vollen Fischereigeräten.

Ort und Vergabe der Preise wird im März­
heft der Fischereizeitung bekanntgegeben.

Fahren Sie zum Dorschfischen?
Sie finden bei uns Ihre Ausrüstung!

Übrigens, für die kalte Jahreszeit 
finden Sie bei uns Markenski und 
Bindungen sowie eine große Aus­
wahl an Wintersportgeräten und 
natürlich Bekleidung.

Auf Ihren Besuch freuen sich Herr Franze 
und seine Mitarbeiter in unserer großen 
Sport- und Freizeitabteilung.

Keine M ittagssperre!
Immer Parkmöglichkeiten in der Tiefgarage.

SALZBURG
Am Bundesbahn- und 
Autobusbahnhof 
Südtiroler Platz 11

mehr
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Kapitale Fänge:
„Petri Heil“  hatte der Jungfischer Wolfgang 
Zitzka am Autobahnsee Gois/Viehhausen. 
Ihm ging ein prächtiger Schuppenkarpfen 
mit einem Gewicht von 6,45 kg an die Angel.

Jugendfischer Theo Boldisc, geb. 1966 in 
Henndorf am Wallersee.
Hecht m it 12 kg und 116 cm Länge, gefan­
gen am 19.9.1981 im Wallersee.

Bachforelle, 2,43 kg, 57 cm lang, aus dem 
Almfluß bei Hallein. Gefangen am 5. Juli 
1981 von Alois Friedmann aus Puch bei Hal­
lein.

IHR FACHGESCHÄFT FÜR FISCHEREIGERÄTE SPORTHAUS
MARKUS

Große Auswahl, fachmännische Beratung, Lebendköder. 
Als Mitglied der Salzburger Sportfischereivereine 
geben wir Tageskarten für die Vereinswässer aus.
Ab sofort Freitag keine Mittagssperre! Salzburg, Rainerstr. 2 

Telefon 71441
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Landesfischertag und 
Bezirksfischertage des Jahres 1982

Landesfischertag: 15. Mai 1982, 9.00 Uhr, Puch, Gasthaus Kirchenwirt
Bezirksfischertage:
Salzburg-Stadt: 19. März 1982, 19.00 Uhr, Salzburg, Müllner Bräu
Salzburg-Umgebung: 20. Februar 1982, 14.00 Uhr, Eugendorf bei Salzburg, 

Holznerwirt
Tennengau: 27. Februar 1982, 14.00 Uhr, Hallein, Kammer der ge­

werblichen Wirtschaft
Pongau: 17. April 1982, 16. 00 Uhr, Radstadt, Stadtsaal
Pinzgau: 24. April 1982, 15.00 Uhr, Saalfelden, Festsaal,

(Zirbenstube)
Lungau: 23. April 1982, 19.00 Uhr, Tamsweg, Gambswirt

Sämtliche Fischnetze 
Gehegenetze zur Aufzucht von Forellen 
Perlongarne —  Kork- und Bleileinen 
Perlonseile, —  Netznadeln aus Perlon

W ilfried Aujeskp N etzerei, Seilerei
1070 Wien, Kcnserstr 84 Tel. (02 22) 93 23 57

Weißer Amur 
Silberkarpfen

(Ctenopharyngodon idella) 

(Hypophthalmichtys molitrix)
Amur, emsömmrig, 6 — 13 cm: Amur, zweisömmrig, 500 -  1300 g,
bis 200 Stück je St. S 9,— je Kilogramm S 45,—
ab 500 Stück je St. S 8,— je Stück, 15 — 25 cm S 15,—
ab 1000 Stück je St. S 6,— Amur, 3- bis 4sömmrig
über 3000 Stück je St. S 4,— (Speisefische 3 — 7 kg),

je Kilogramm S 40,—

Da das Problem der unerwünschten Wasserpflanzen und Fadenalgen 
durch den Weißen Amur gelöst ist, können wir Ihnen zur Beseitigung 
der Schwebealgen den Silberkarpfen (Tolstolob) offerieren. 
Preisstaffelung und Größe wie der Weiße Amur.
Silberkarpfen zweisömmrig, 400 bis 700 g, S 45,— je Kilogramm 
Silberkarpfen dreisömmrig, 600 bis 1500 g, S 40,— je Kilogramm 
Bei Abholung m it eigenem Wagen Verpackung in PVC-Säcken mit 
Sauerstoffblase für kleine Mengen.
Wir stellen Ihnen die Fische selbstkostend zu Ihrem Wasser zu. Bei 
Fakturenwerten über S 60.000,— netto stellen wir in Österreich fracht­
frei zu.
Sollten Sie an Karpfen, Schleien, Hechten, Welsen, Zandern oder Aalen 
Interesse haben, fordern Sie bitte unsere Preisliste an 
TEICHWIRTSCHAFT WALDSCHACH, 8521 Wettmcmnstätten, Tel. 0 31 85/221
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Adolf Eder f
Mit großer Erschütterung gebe ich für die 
Fischereigemeinschaft Lend bekannt, daß 
unser treuer Aufsichtsfischer Adolf Eder 
am 31. Oktober 1981 verstorben ist.
Ein letztes „Petri Dank“ ist in unseren 
Herzen. Heinz Baumgartner

Josef Karl
ein rüstiger 70ger!
Der Ehrenobmann des Bezirksfischereirates 
Salzburg-Umgebung, Sepp Karl, vollendete 
am 28. Oktober 1981 sein 70. Lebensjahr. 
Der Landesfischereiverband Salzburg, der 
Bezirksfischereirat Salzburg-Umgebung und 
auch alle Fischerkameraden wünschen ihm 
noch viele Jahre in Gesundheit und Schaf­
fensfreude und natürlich ein kräftiges

Petri Heil!

Es gefällt uns, daß . . .
die Firma Maxi-Markt in Salzburg-Anif
durch Herrn Direktor Huber den durch 
einen unverschuldeten Ölunfall in dem 
Fischereigewässer der Salzach ange­
richteten Schaden dem Arbeiter­
fischereiverein Salzburg binnen kürze­
ster Frist wieder gutgemacht hat!

die Firma Neroli -  Parfümeriegesell­
schaft 4711 in Salzburg, Münchner 
Bundesstraße 140, durch Herrn Direk­
tor Sposta sofort nach einem unver­
schuldeten großen Ölunfall im Fische­
reigewässer des Lieferinger Mühl­
baches die Bereitschaft zur Schadens- 
gutmachung bekundet und der Peter- 
Pfenninger-Schenkung Liefering auch 
gleich den Schaden ersetzt hat!

FACHGESCHÄFTFISCHEREIGERÄTE
KÖDERFISCHE /  REGENWORMER /  MADEN 7  FACHBÜCHER 
ZEITSCHRIFTEN /  TAGESKARTEN PROVINZVERSAND
HANS BÜSCH
1120 Schönbrunner Straße 188
Tel. 83 9112 Montag geschlossen!

.FACHBÜCHER UND ZEITSCHRIFTEN“ MONTAG GESCHLOSSEN!

Bach- und Regenbogenforellen
Eier
Brut
Setzlinge Forellenzucht St. Florian
Speisefische St. u. G. Karlhuber 

5261 UTTENDORF Oö.
Tel. 0 77 24 /  478
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Fischfangnetze
. 'JCnpjtvl % [Fiithctfineralc J a lle r A r t und Größen

FÜR FLUSS- UND SEENFISCHEREI
Teichwirtschaften und Forellenzuchtanstalten

RENATE HEBERLE, Netzfabrikation 
D-8966 Altusried/Allgäu (BRD)

\ Preiliste anfordern 
Telefon (0 83 73) 267

Verpachte größere Teichanlage mit 
Jausenstation

Zuschriften sind erbeten unter Chiffre Nr. 020353

Wir bieten für Frühjahr 1982 an: 
ab Jänner Bachforelleneier
ab Februar Bach- und Regenbogenforellen 

Vorstreckbrut
ganzjährig Bachforellensetzlinge In allen Größen
Sämtliche Fische in bester Qualität und aus eigener Zucht. 
Forellenzucht St. Florian
St. und G. Karlhuber, 5261 UTTENDORF Oö., Tel. 0 77 24 /  478

Paradox is t . . .
wenn ein alter Fisch wegen eines jun­
gen Wurms sein Leben riskiert!
wenn eine Sardine in Öl schwimmt, 
bevor sie in die Dose kommt!
wenn sich eine Fische geborene Jung­
frau einen Wassermann angelt!
wenn Fische stumm bleiben, auch 
wenn ihnen das Wasser bis zum Halse 
steht!
wenn eine junge Anglerin einen alten 
Hecht an Land zieht!
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